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Technisches Merkblatt
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BIOFA Hartwachs lösemittelfrei 

Art. Nr. 2061

Eigenschaften
Lösemittelfreies, farbloses Hartwachs. Ergibt eine wasserunempfindliche, schmutzabweisende, diffusionsfähige, trittfeste, antistatische und seidenglänzende Oberfläche. Ist hitzebeständig bis ca. 100°C. Erfüllt die Normen EN 71, Teil 3 (Sicherheit von Kinderspielzeug) und die DIN 53160 (Schweiß- und Speichelechtheit). Für Fußböden aus Holz und Kork sowie Oberflächen im Möbel- und Innenausbaubereich. Nicht verwenden auf gewachsten Oberflächen, die keine Ölgrundierung haben, da sonst Gefahr der Fleckenbildung besteht! Die Wachsschicht kann eine leinöltypische Färbung erhalten.

Inhaltsstoffe
Leinöl, Ricinenöl, Bienenwachs, Carnaubawachs, Candelillawachs, Kolophoniumharz-Ester, Kobalt-, Zirkonium- und Manganoktoat-Trockner.

Arbeitsschritte:

1. Vorbehandlung
Der Untergrund muß trocken (Holzfeuchte unter 14 %) und frei von fettigen Verunreinigungen sein. Evtl. vorher reinigen. Um eine strapazierfähige, gleichmäßige und fleckenfreie Oberfläche zu erhalten, zuerst mit BIOFA Parkettöl spezial 2059, BIOFA   Möbelöl 2049 oder BIOFA Universal Hartgrund 3755 ausreichend vorbehandeln, bis die Oberfläche abgesättigt ist. Technische Merkblätter dieser Produkte beachten! 
Die Oberflächentemperatur muss bei der Verarbeitung mind. 16°C betragen. 

2. Verarbeitung
Schutzhaut entfernen. Benötigte Wachsmenge mit Spachtel in kleinen Klecksen auf die Fläche aufbringen, und mit fusselfreiem, festem Lappen oder weißem Polierpad verteilen, einmassieren und auspolieren. Auf gleichmäßige Wachsverteilung achten. Im Bodenbereich empfiehlt sich dafür eine Tellermaschine. Bei stark strapazierten Oberflächen Vorgang wiederholen. Ein weiteres Aufpolieren nach wenigen Stunden Trockenzeit erhöht den Glanz der Oberfläche.

Wichtig: Vorversuch durchführen! Bei der Verarbeitung und Trocknung der Produkte ist für optimale Frischluftzufuhr zu sorgen !

2a. Heißspritztechnische Verarbeitung

Das Hartwachs lösemittelfrei kann auch mit Heißspritzwachsgeräten verarbeitet werden. Die Aufschmelz- und Verarbeitungstemperatur liegt bei ca. 85°C. Die Luftzerstäubung und der Materialfluss sind so einzustellen, dass ein gleichmäßiges Spritzbild ohne Störungen entsteht. Wir empfehlen je nach Gerätetyp einen Düsendurchmesser von 0,8-1,5 mm. Wachs nur hauchdünn aufspritzen und anschließend mit Lappen oder weißem Pad einmassieren und auspolieren. Es eignen sich auch rotierende Schleifteller mit entsprechenden Polierauflagen, rotierende Bürsten mit Sisal-/Lederbändern, etc. Je nach Bedarf und Erfordernis einen zweiten Auftrag aufbringen.

Nach Beendigung der Spritzarbeiten Anlage und Geräte mit BIOFA Verdünnung 0500 oder Salatöl durchspülen und reinigen.

Unbedingt Vorversuche durchführen!
3. Reinigung der Arbeitsgeräte
Vor dem Eintrocknen mit Verdünnung 0500 reinigen. Bei Heißspritzgeräten kann zur Reinigung und zur Überbrückung von Standzeiten auch Salatöl verwendet werden.
Trocknung
Die Trockenzeit beträgt ca. 6 Std. (20°C/ 50-55 % rel. Luftfeuchte). Böden können am nächsten Tag vorsichtig begangen werden. Die volle Durchtrocknung und Belastbarkeit ist nach 7-10 Tagen erreicht. 

Reinigung, Pflege und Auffrischung

Die ersten 10-14 Tage nur trocken reinigen.  Feuchte Reinigung mit NACASA Universalreiniger 4010. Pflege mit NAPLANA 2085 oder NAPLANA Plus antirutsch 2086. Siehe Reinigungs- und Pflegeanleitung. Abnützungserscheinungen nach längerer Beanspruchung erfordern eine Auffrischung mit Hartwachs lösemittelfrei 2061. 

Verbrauch/Ergiebigkeit pro Auftrag
8-10 g/m² bzw. 95-120 m²/l.
Lagerung
Kühl, trocken und gut verschlossen lagern. Hautbildung möglich. Die Haut vor erneutem Gebrauch entfernen.
Gebinde
200 ml / 1 l /  2,5 l Metallgebinde

Sicherheitshinweise
Achtung! Mit Produkt getränkte Arbeitsmaterialien wie z.B. Lappen, Schwämme, Kleider, Schleifstaub etc. luftdicht in Metallbehälter aufbewahren oder wässern und auf nicht brennbarem Untergrund ausgebreitet trocknen lassen – (Selbstentzündungsgefahr!) Das Produkt an sich ist nicht selbstentzündlich. Darf nicht in die Hände von Kindern gelangen. Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden.
„Enthält Kobaltoktoat. Kann allergische Reaktionen hervorrufen.“


Durch die eingesetzten Naturrohstoffe kann ein typischer Produktgeruch auftreten!

Entsorgung
Größere Mengen pastöser Produktreste nach den jeweils örtlichen, gesetzlichen Bestimmungen entsorgen. Handelsübliche Restmengen und getränkte Arbeitsmaterialien können nach dem Austrocknen mit dem Hausmüll entsorgt werden. Nicht reinigungsfähige Verpackungen sind wie das Produkt zu behandeln. Entleerte und gereinigte Gebinde sind gemäß den örtlichen gesetzlichen Bestimmungen zu entsorgen!
GISCODE:  Ö 10

Abfallschlüssel:  08 01 11
Die Angaben und Hinweise des Technischen Merkblattes sind verbindlich. Falls von diesen Vorschriften abgewichen werden muss, ist mit der anwendungstechnischen Abteilung der Fa. BIOFA vorher Rücksprache zu halten. Die allgemeinen Regeln der Bautechnik müssen eingehalten werden. Mit Erscheinen dieses Merkblattes verlieren alle bisherigen Angaben ihre Gültigkeit.
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